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Aufgabe 1

• Statisch bestimmtes Hauptsystem

Das System ist zweifach statisch unbestimmt. Einlegen von
Momentengelenken in den Punkten c und d. 

• Lastspannungszustand

• Einheitsspannungszustände

• -Werte

• -Werte

• Einflusslinie für die Querkraft rechts vom Auflager c und Ein-
flusslinie für die Normalkraft im Stab .

• Einflusslinie für das Moment im Punkt c.

• Verformungsbedingung

• Endgültige Momentenlinien

Ordinate der Einflusslinie im Punkt b
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Aufgabe 2 

Ermittlung der Einflusslinie für die Querkraft im Punkt i
1. Ermitteln Sie die für die Berechnung der Einflusslinie

erforderliche Momentenlinie.

• Statisch bestimmtes Hauptsystem

Das System ist zweifach statisch unbestimmt. Einlegen von
Momentengelenken in den Punkten d und rechts von c. 

• Lastspannungszustand

• Einheitsspannungszustände

• -Werte

• Verformungsbedingung

• Endgültige Momentenlinie

2. Berechnen Sie die Querkraft im Punkt i infolge einer nach
rechts wirkenden Horizontalkraft  im Punkt c.

3. Berechnen Sie die Querkraft im Punkt i infolge einer nach
unten wirkenden Vertikalkraft  im Punkt b.

4. Berechnen Sie die Querkraft links von Punkt i infolge einer
nach unten wirkenden Vertikalkraft  im Punkt i.

5. Skizzieren Sie die Einflusslinie.
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Ermittlung der Einflusslinie für das Moment im Punkt i
1. Ermitteln Sie die für die Berechnung der Einflusslinie

erforderliche Momentenlinie.

• -Werte

• Verformungsbedingung

• Endgültige Momentenlinie

2. Berechnen Sie das Moment im Punkt i infolge einer nach
rechts wirkenden Horizontalkraft  im Punkt c.

3. Berechnen Sie das Moment im Punkt i infolge einer nach
unten wirkenden Vertikalkraft  im Punkt b.

4. Berechnen Sie das Moment im Punkt i infolge einer nach
unten wirkenden Vertikalkraft  im Punkt i.

5. Skizzieren Sie die Einflusslinie.
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